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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Rottendorf 1869 III : SV Wiesenbronn 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Ebert tütet den Sieg für den TSV Rottendorf 1869 III ein

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Rottendorf 1869 III, als Bernhard
Ebert sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt
frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Fabian Hauck, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Ebert / Hauck ihr Doppel
gegen Kieser / Knorr noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurz strauchelten sie,
aber letztlich waren Hauck / Müller beim 11:9, 16:18, 11:5, 13:11 gegen Schmidt / Busch doch
überlegen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete
und von Hauck / Müller verloren wurde. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fabian Hauck gelang es, Thomas Knorr im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Keinen Zähler
beisteuern konnte Bernhard Ebert im Spiel gegen Arthur Kieser, das 0:3 verloren ging. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Es dauerte eine Weile, bis Mario Hauck sein 3:2 gegen Walter Busch unter Dach und
Fach hatte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Das Einzel zwischen Gunter Müller und Günther Schmidt endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Rottendorf 1869 III und des SV Wiesenbronn. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Fabian Hauck und Arthur Kieser, das Fabian Hauck letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Zwischenzeitlich musste Bernhard Ebert zwar einen Satz abgeben,
fuhr sein Spiel gegen Thomas Knorr aber dennoch sicher mit 11:7, 7:11, 11:9, 11:9 ein. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Recht kurzen
Prozess machte nachfolgend Mario Hauck beim 11:6, 11:2, 11:7 mit Günther Schmidt. Das war ein
souveräner Sieg. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 7:2. Den Sieg von
Walter Busch konnte Gunter Müller im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2023 gegen den
TSV 1862 Rüdenhausen II, während der SV Wiesenbronn am 27.01.2023 gegen den TV 1862
Dettelbach V antritt.

 Statistik:
 TSV Rottendorf 1869 III

Doppel: Ebert / Hauck 0:1, Hauck / Müller 1:0 
Einzel: F. Hauck 2:0, B. Ebert 1:1, M. Hauck 2:0, G. Müller 1:1 

 SV Wiesenbronn
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Doppel: Kieser / Knorr 1:0, Schmidt / Busch 0:1 
Einzel: A. Kieser 1:1, T. Knorr 0:2, G. Schmidt 0:2, W. Busch 1:1


